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An das 
Mitglied des Deutschen Bundestages 
Herrn Fabio de Masi 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Betr.: Ihre Schriftliche Frage Nr. 10/240 vom 15. Oktober 2020 
 

 

Sehr geehrter Herr Kollege, 

 

Ihre o. a. Frage beantworte ich wie folgt: 

 

Frage Nr. 10/240 

 

Welche nachrichtendienstliche oder andere Erkenntnisse liegen der Bundesregierung über 

die Beziehung zwischen Jan Marsalek und dem österreichischen Bundesamt für Verfas-

sungsschutz und Terrorismusbekämpfung vor? 

 

Antwort: 

 

Dem Generalbundesanwalt liegen Anhaltspunkte dafür vor, dass der österreichische Staats-

angehörige Jan Marsalek von einem Mitarbeiter des österreichischen Bundesamts für Ver-

fassungsschutz und Terrorismusbekämpfung (BVT) als Vertrauensperson geführt wurde. Es 

  Christian Lange MdB 

  Parlamentarischer Staatssekretär 

  bei der Bundesministerin der Justiz und  
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